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aF: Welche Vorteile bietet die
Zusammenführung von ASL
Auto Service-Leasing mit GE
Capital Solutions den Flotten-
kunden?

Axel Liebe: Mit der Zu-
sammenführung von ASL Auto
Service-Leasing und GE Fleet
Services unter dem gemeinsa-
men Brand GE Capital Solutions
erhalten Flottenmanager einen
Partner, der allein in Europa in 15
Ländern mit lokaler Beratung
und lokalen Dienstleistungen
vertreten ist. Paneuropäisches
Flottenmanagement wird so er-
leichtert.Flottenkunden profitie-
ren zudem von einer erweiterten
Produktauswahl und einem ver-
besserten Service durch ein er-
weitertes Partnernetz in der gan-
zen Schweiz. Als besonderen
Vorteil für Flottenkunden sehen
wir aber vor allem unsere ge-
meinsamen Online Lösungen,
die sowohl Fuhrparkmanager
wie auch Fahrer in ihren Bedürf-
nissen optimal unterstützen.

aF: Mit dem Zusammenschluss
schliessen Sie zu den Top 5 Full-
Service Leasing-Anbietern in
der Schweiz auf. Welche Ziele
strebt GE Capital Solutions in
der Zukunft auf dem Schweizer
Flottenmarkt noch an?

GE ist mit ca. 1.4 Mio Fahrzeu-
gen einer der weltweit führen-
den Anbieter im Flottenma-
nagement. In der Schweiz sehen
wir noch viel Potential für orga-
nisches Wachstum. Der Schwei-
zer Markt zeigt trotz seiner im
Vergleich zu anderen Ländern
kleineren Grösse ein gesundes
Wachstum. Wir sind überzeugt,
mit unseren modernen und
grenzüberschreitenden Lösun-
gen hervorragend positioniert
zu sein für die Zukunft.

Gibt es Änderungen im Ma-
nagement und bei den An-
sprechpartnern von ASL?

AL: Aufgrund der Synergien

in beiden Unternehmen konn-
ten wir allen Mitarbeitern von
ASL eine Perspektive bei GE Ca-
pital Solutions bieten. Die be-
kannten Ansprechpersonen än-
dern sich nicht. Der ehemalige
Direktor der ASL Schweiz hat
sich allerdings entschlossen,
eine neue Herausforderung im
Ausland anzunehmen.

aF: Wird es neue Dienstleistun-
gen geben?

AL: Die deutlichsten Unter-
schiede werden in den Online
Lösungen erkennbar. Mit GE’s
preisgekröntem iManage erhal-
ten Fuhrparkmanager online
volle Transparenz über Kosten,
Bestand, Emissionen etc. und
können so ihre internationalen
Flotten per Mausklick optimie-
ren. Fahrer können mittels iQuo-
te (Car-Configurator) im Rahmen
der individuellen Car Policy des
Unternehmens ihr ganz persön-
liches Fahrzeug zusammenstel-
len und online über einen Rou-
tenplaner ihr nächstes Service-
center finden.

aF Was wird sich für bisherige
Kunden der ASL ändern?

AL: Neben dem iManage von
GE profitieren bisherige ASL
Kunden von einem länderüber-
greifenden Netzwerk von GE Ca-
pital Solutions. Allein in Europa
sind wir in 15 Ländern präsent.
So können wir paneuropäische
Lösungen mit lokalen Dienstlei-
stungen bieten. Darüber hinaus
wird für ASL Kunden die Pro-
duktpalette um GE’s Key Solu-
tions, unseren gesamtheitlichen
Beratungsansatz, erweitert.

Wie steht es mit der Produkt-
harmonisierung der beiden
Unternehmen?

AL: Einige Produkte unter-
scheiden sich im Detail und wer-
den entsprechend den europäi-
schen Produktlinien von GE an-
gepasst. So können europaweit

einheitliche Lösungen angebo-
ten und das internationale Flot-
tenmanagement für Fuhrpark-
manager vereinfacht werden.

aF: Ist in der Schweiz ab 2008 –
wie in Deutschland – auch nur
noch eine gemeinsame Pro-
duktlinie geplant?

AL: Ziel ist eine wirkliche Zu-
sammenführung mit einheit-
licher Produktpalette. Bestehen-
de Verträge werden selbstver-
ständlich weitergeführt. Da die

Kunden von einem erweiterten
Produktangebot profitieren, se-
hen wir keine Schwierigkeiten in
diesem Ansatz.

aF: Mit dem Zusammenschluss
können die Kunden von ASL
nun auch Investitionsgüterlea-
sing – und nicht nur Fahrzeug-
leasing – beanspruchen. Erhof-
fen Sie sich damit auch neues
Potenzial in diesem Segment?

AL: Eindeutig ja. GE Capital
Solutions kann Unternehmen
Lösungen bieten, die uns deut-
lich vom Wettbewerb unter-
scheiden. Zum einen profitieren
Flottenkunden von einem um-
fassenden Finanzierungsange-
bot aus einer Hand – als banken-
unabhängiger Finanzdienstlei-
ster mit AAA Rating und globaler
Präsenz sind wir eine äusserst at-
traktive Alternative zu reinen
Flottenanbietern oder reinen
Banken. Zum anderen ermög-
lichen GE’s Wurzeln in der Indu-
strie und unser internationales,
spezialisiertes Know-how rund
um die Wertverläufe von indu-
striellen Gütern ein tiefes Ver-
ständnis der industriellen Bran-
chen.So können wir über die ge-

samte Wertschöpfungskette –
vom Hersteller über Händler bis
zum Firmenendkunden – mass-
geschneiderte Lösungen anbie-
ten, die wirklichen Mehrwert
bringen.

aF: Sind daneben weitere ge-
meinsame Marketingaktivitä-
ten vorgesehen?

AL: Wir verfolgen seit 26. No-
vember 2007 einen gemeinsa-
men Aussenauftritt unter der
Marke GE Capital Solutions.
Auch organisatorisch gibt es in-
tern keine Unterscheidung
mehr.

aF: Was beinhaltet das mit dem
Innovationspreis ausgezeich-
nete online Tool «iManage»?

AL: iManage wurde gemein-
sam mit unseren wichtigsten
Kunden entwickelt. Mit iManage
verfügt ein Fuhrparkleiter über
einen einfachen Europa- und
Länderüberblick seines Fuhr-
parks, der seine Arbeit wesent-
lich vereinfacht und modernes
Flottenmanagement ermög-
licht. Fakten und Zahlen zu Fahr-
zeugbeständen, Kosten, Daten
zum CO2-Ausstoss, regionale
Abweichungen, Stärken und
Schwächen,Prognosen zur Fahr-
zeugterminierung – all diese In-
formationen stehen jetzt in Se-
kundenschnelle und in einem
benutzerfreundlichen Format
bereit. iManage funktioniert di-
rekt und persönlich. Das System
bekam bereits mehrere Aus-
zeichnungen von L’Automobile
& L’Entreprise, der führenden
Fleet-Fachpresse Frankreichs,
sowie von dem englischen Pen-
dant Fleet News. In der Schweiz
wird das Produkt seit September
schrittweise eingeführt.

Sind Synergien im Bereich des
Remarketing geplant?

AL: Wir haben nun eine ge-
meinsames Remarketing Team,
das über den grösseren Bestand
sicherlich auch neue Verhand-
lungsspielräume nutzen kann,
von denen letztendlich auch
unsere Kunden profitieren 
werden. ■ FT
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